
Auszug aus der "Neuen Westfälischen" vom

FrecheBrecht-LiedervollerEmotion
Eva- Maria Hagen begeistert 200 Besucher in der Werretalhalle

. Löhne (jn). "Ich singe seine
Lieder mit dem Schnabel, wie er
mir gewachsen ist." Nach die-
sem Grundsatz präsentierte
Eva-Maria Hagen in Löhne ihre
Hommage an""BertoltBrecht un-
ter dem Motto "Joe, mach die
Musik von damals nach". 200 Be-
sucher in der Werretalhalle wa-
ren hingerissen.

Lieder, Balladen und Morita-
ten des bedeutendsten deut-
schen Dichters des 20. Jahrhun-
derts sang die 72-Jährige mit In-
brunst und teilweise so emotio-
nal, dass nicht nur einigen Zu-
schauern, sondern auch ihr

selbst die Tränen kamen. Eva-
Maria Hagen präsentierte die
Liederunter Einsatzschauspiele-
rischerund theatralischerMittel
und war somit weit entfernt
vom kühlen, distanzierten
"Brecht-Stil"der 50-erJahre.

Von Rührseligkeitkonnte bei
alldem aberkeine Redesein. Im
Gegenteil, Eva-Maria Hagen
pickte sich viele kecke und fre-
che Brecht-Lieder heraus und
sang sie mit sprudelndem Tem-
perament, unterstützt von ih-
rem langjährigenmusikalischen
Begleiter,dem großartigen Pia-
nistenSiegfriedGedieh.Beieini-

gen Liedern begleitete sie sich
auch selbstaufderGitarre.

In die Brecht-Vertonungen
spann Eva-MariaHagen immer
wieder Rezitationen aus ihrem
Buch "Evas schöne neue Welt"
ein. Das Publikum war begeis-
tert und erklatschte drei Zuga-
ben, bei denen dann auch der
Wolf-Biermann-Song von der
"Katzemit den achtLeben"- ein
Markenzeichen Eva-Maria Ha-
gens-nicht fehlte.

"Ein absolutes kulturelles
Highlight für Löhne", urteilte
Kulturamtsleiterin Beatrix Be-
ckerüber diesesGastspiel.

Highlight für Löhne: Eva-Maria
Hagen war in der Werretalhalle.


